
 

Peetzen Kommunikation | Agentur für Film, Medien und Kultur | Helen Peetzen  

Bogenstraße 43 | 20149 Hamburg | 0179-1196515 |info@peetzenkommunikation.de 

 
 

Spot On! 

Hannover, den 21. November 2023 - Die Banner sind gehisst, im Künstlerhaus ein zweites Kino 
eingebaut, und Filmta-lente aus Deutschland und aller Welt machen sich auf den Weg nach 
Hannover:  Am morgigen Mittwoch, den 22. November 2023, rollt das 17. up-and-coming Int. Film 
Festival Hannover ab 19.30 Uhr unter dem Motto »Celebrating Film Talents« den roten Teppich für 
junge Filmschaffende aus.  

Mit der Opening Ceremony und einem ersten Filmprogramm geht es los. 12 weitere - gemischt aus 
dem deutschen und internationalen Wettbewerb - werden folgen.  

Bereits vor der Eröffnung können Filmtalente aus Niedersachsen von 16 bis 18 Uhr bei einem 
Netzwerktreffen namhafte Film-Spezialist:innen aus dem eigenen Bundes-land kennenlernen. Die 
Filmkomponistin Vanessa Donelly, der VFX-Spezialist und Pro-duzent Marco del Bianco, die 
Filmplakat-Künstlerin Eileen Steinbach, der Filmtonmeis-ter Ingo Voelker und die Filmeditorin 
Geraldine Sulima geben ihr Wissen an Beispielen aus ihren aktuellen Projekten an die jungen Talente 
weiter.  

Das Netzwerktreffen findet als Kick-off-Veranstaltung im Rahmen der Initiative für einen 
niedersächsischen Nachwuchs-Filmpreis statt, womit up-and-coming in Zusammenarbeit mit dem 
Film- und Medienbüro Niedersachsen den heimischen Standort für den Nachwuchs  attraktiver 
machen will.  

Ab dann geht es bundes- und weltweit weiter: Das 17. up-and-coming Int. Film Festivals wird um 
19.30 Uhr mit den Filmen Plus Minus von Madita Rutten, Drowning (Buscando el Retorno) von Julieta 
Bernal und Dog Days von George Hampshire er-öffnet. Die Filmemacher:innen aus Deutschland und 
den Niederlanden sind vor Ort, die Filmemacherin aus Mexico wird via Zoom für ein Filmgespräch 
dazugeschaltet. 

Erstmalig ist das up-and-coming im Künstlerhaus und im »KoKi« (Kommunales Kino) und damit im 
neugeschaffenen »Kulturdreieck« Hannovers zu Gast. 77 Filme, 35 aus dem deutschen und 42 aus 
dem internationalen Wettbewerb, sind im Programm. Zu den jüngsten Gästen vor Ort gehört die 13-
jährige Jeanne Cantin aus Kanada, die ihren Film Pitoune Bum Bébé vorstellt.  

Unter den Filmemacher:innen sind in diesem Jahr auch sechs Teilnehmer:innen der letztjährigen up -
and-coming Drehbuchklassen: Aimée Vollmer aus München ( Imaginärer Freund), Lilith Jörg aus 
Schramberg im Schwarzwald (Randleben), Anouk Segebart & Liv Heydender aus Berlin (Ein 
Schwimmzug tiefer), sowie Anton & Justus Krämer aus Dresden (Catch Up). Ihre jetzt fertigen Filme 
sind für den Bundes-Schüler-Filmpreis nominiert worden. Die diesjährige Drehbuchklasse, deren zehn 
junge Teilnehmer:innen  seit September intensiv gecoacht werden, wird ihre Ergebnisse am Samstag 
um 19:30 Uhr bei einer Lesung präsentieren. 
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Neben den Filmvorführungen gibt es ein umfangreiches Talk- und Workshop-Programm: Wie 
Filmemacher:innen dem zunehmenden Rechtsruck entgegenwirken können, diskutieren der 
Journalist und Autor Peter Laudenbach, die Moderatorin und Journalistin Nina Moghaddam und die 
Kulturschaffende und Ratsfrau der Stadt Hannover Iyabo Kaczmarek beim Panel »Shooting 
Democracy«.  Die Unternehmerin Milena Glimbovski und die Drehbuchautorin Silke Zertz sprechen 
im Panel »Don’t look down« mit den Teilnehmenden darüber, welchen Beitrag die Filmkunst zur 
Klima-wende leisten kann. Erste Ideen dazu sollen im Workshop am Nachmittag entwickelt werden. 
Insgesamt finden während der Festivaltage von Donnerstag bis Samstag 19 Workshops und Talks 
statt, von Schauspielführung über internationale Co-Produktionen bis zum »Ideencheck«, in dem 
erfahrene Dramaturg:innen die neuesten Filmideen der Filmtalente auf Umsetzbarkeit checken.  

Last but not least wird Oscar®-Preisträger Thomas Stellmach - dessen Anfänge auf den up-and-
coming-Festivals 1985 und 1987 zu sehen waren - seine international preisgekrönten 
Animationsfilme in einer Show präsentieren und dabei einen spannenden und unterhaltsamen 
Einblick in die Produktionsprozesse geben. Vier seiner animierten Kurzfilme sind zu sehen, darunter 
sein 1996 mit einem Oscar® in der Kategorie »Bester animierter Kurzfilm« prämierter Abschlussfilm 
Quest.  

Über das Festival 

Seit 1982 gibt das up-and-coming Internationale Film Festival Hannover einer jungen Generation von 
Filmemacher:innen eine erste Möglichkeit, ihr filmisches Können unter Beweis zu stellen. Das alle 
zwei Jahre in Hannover stattfindende Festival gehört zu den führenden künstlerischen Nachwuchs-
Filmfestivals und ist ein Ort des Austauschs und der Vernetzung. Als kultureller Bundeswettbewerb 
wird up-and-coming vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert, sowie von 
der nordmedia Film-und Mediengesellschaft Niedersachsen/Bremen mbH und vom Kulturbüro 
der Landeshauptstadt Hannover. Weitere Partner sind: casting network, jaf - Verein für 
medienpädagogische Praxis Hamburg e.V., Künstlerhaus Hannover, Kino im Künstlerhaus, 
Kunstverein Hannover, Literaturhaus Hannover, Schauspiel Hannover und h1. 

Weitere Infos über das Festival unter  
festival.up-and-coming.de 

https://peetzen-my.sharepoint.com/personal/hp_peetzenkommunikation_de/Documents/KUNDEN/UP-AND-COMING/PMs/festival.up-and-coming.de

